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Wir dachten uns: Nun geht das schon wieder los. Die Behauptungen der
Medien und die Zielsetzungen der Politik im Juni 2015, die im Rahmen des
G7-Gipfels in bayrischen Elmau über den angeblich-notwendigen
Klimaschutz aufgestellt worden sind, widersprechen aber in gravierender
Weise den Behauptungen aus der Vergangenheit und wir decken durch unsere
Archiv-Recherchen in diesem 01. Video der 3. Staffel auf, daß der
politisch-gewollte Klimaschutzaktionismus zwangsläufig ein peinlicher,
aber auch gefährlicher Politschwindel ist. Sie werden in den 48 Minuten 
erfahren, wie wichtig es für Sie als kritischer Medienkonsument ist,
sich einen absoluten 100%-Basiswert klarzumachen, wenn die Politiker
und  Medien einen wie auch immer gearteten Ziel-Prozentwert propagieren.
Wie prophezeien: Wenn Sie das folgende  Video gesehen haben werden,
werden Sie sich in Zukunft nur noch fragen: „Prozent? Wovon?„.

Und in der 03. Folge der Staffel 3 am 21.09.2015 wird diese wichtige
Frage in Bezug auf das 2-Grad-Ziel dann noch genauer hinterfragt, in
über 170 Minuten !!

In der heutigen Folge 01 unserer 3. Videostaffel verdeutlichen wir auch,
was denn der Begriff „Dekarbonisierung“ genau bedeutet und wir zeigen
auf, daß  zwangsläufig spätestens Ende des Jahres
2015die Klimakatastrophe / der Klimakollaps ausgelöst werden wird, wenn
die medialen, politischen und angeblich wissenschaftlichen
Prophezeiungen des IPCC denn korrekt waren, die im April/Mai 2007 (!)
aufgestellt worden waren. Wovon man ja eigentlich auszugehen hat, so
oft, wie die angebliche Seriösität des IPCC ja in der Vergangenheit
(auch noch nach dem „Himalaya-Fehler“) in den Medien runtergebetet
worden ist:

Hinweis für Mail-Abonnenten des Klimamanifests von Heiligenroth:
Sie müssen auf diesen Link klicken, um das obige Video online aufrufen
zu können !!

Sie werden im obigen Video auch etwas über die mathematische Logik
erfahren, warum trotz seit Jahrzehnten steigender CO2-Emissionen die
CO2-Konzentration in der Atmosphäre trotzdemsinken kann und warum es
wichtig, sich bei propagierten Prozentwerten immer die 100%-Basis zu
verdeutlichen, auf den der propagierte Prozentwert von der Politik und
den Medien bezogen wird.  Fazit: Sie lernen viel in der 01. Folge der 3.
Staffel, wenn Sie das, was wir im Video erzählen, alles noch nicht
gewusst haben sollten.
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Ob die Politiker, die Medien und die Klimafolgenforscher uns Bürger
wirklich für so dumm und blöd halten, wenn die Politiker und die
Journalisten wirklich glauben, wir kritische Bürger würden die in dem
obigen Video aufgezeigten Widersprüche irgendwann nicht bemerken? Oder
ist es wirklich sogar Vorsatz und Respektlosigkeit gegenüber dem Volk
und dem Grundrechteträger als Souverän? Es war auch eine interessante
Erfahrung für uns, daß wir erst währendder Erstellung dieses Videos auf
zahlreiche Detail-Recherchen (z.B. die Behauptungen des IPCC aus Mai
2007 oder der „Klimafolgenforscher“ Malte Meinshausen vom PIK) gestossen
sind, die uns zu Beginn bei der Videoerstellung in dieser Deutlichkeit
noch gar nicht so klar und bekannt waren. Die 1. Version dieses 01.
Videos der 3. Staffel war eigentlich schon am 07.07.2015 fertig-
geschnitten gewesen und das Video hatte in dieser 1. Version eine Länge
von „nur“ 26 Minuten. Aber dann sind uns bei den Recherchen zu den
nächsten Videos noch soviele weitere, für dieses 01. Video relevante
Behauptungen aus der Vergangenheit in die Hände gefallen, daß wir dieses
01. Video erst am 04.09.2015 endgültig fertigstellen konnten.  Deshalb
können wir nur jedem kritisch-interessierten Menschen den Tipp geben:
Einfach mal anfangen und über das Klimathema recherchieren. Früher oder
später stösst man ungezwungen ganz automatisch auf zahlreiche
Ungereimtheiten über das „Klima-Thema“. Erschreckend und bedenklich ist
auch, dass die Mainstream-Journalisten offensichtlich diese Widersprüche
bis heute nicht bemerkt haben oder nicht bemerken wollen, obwohl diese
Journalisten doch eigentlich einen viel besseren und leichteren Zugang
zu ihren eigenen Archiven haben müssten. Womöglich DÜRFEN diese
Journalisten aber diese Widersprüche nicht bemerken und auch nicht
darüber berichten.

Deshalb sollten sich alle DIE Journalisten, die sich das obige Video
angeschaut haben und über diese aufgezeigten und ausgiebig belegten
Widersprüche nicht berichten, in Zukunft nicht wundern und nicht
beschweren, wenn sie als Vertreter der „Schwindel-Medien“ (oder der
„L….P….“) beschimpft werden.

Und wir können Ihnen versprechen: Dieses 01. Video der 3. Staffel ist
erst der Anfang: Die nächsten Videos werden nicht weniger „heftig“
werden, was unsere neuen Aufdeckungen der 3. Staffel über das „Thema
Klima“ betrifft.

Das 02. Video der 3. Staffel erscheint am Montag, den 14.09.2015 um
7Uhr und behandelt die Medien-Berichterstattung über dieKlimakonferenz
in Genf im Jahr 1990.  Den genauen Überblick mit Screenshot-Diashows
über die geplanten und bereits fertiggestellten Videos der 3. Staffel
hatten wir bereits am 17. August 2015 veröffentlicht und dieser
Überblick wird weiterhinlaufend aktualisiert und mit neueren
Informationen über die aktuell 3. Staffel ergänzt. Also schauen
Sie dort immer mal wieder rein.

Weiterhin unser Tipp, wenn Sie unsere Videos für interessant und wichtig
halten: Tragen Sie sich mit Hilfe des Widgets in der rechten Spalte
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unseres Blogs mit Ihrer Email-Adresse ein. Dann erhalten Sie automatisch
ein E-Mail, wenn ein neuer Blogtext mit einem neuen Video von uns
veröffentlicht worden ist.

Erstveröffentlichung am 07.09.2015, 07Uhr00
zuletzt aktualisiert/ergänzt am 07.09.2015, 07Uhr00


